
SCHWIMMEN

Veranstalter:
Sächsisches Staatsministcrium für Kultus

Mit der Durchführung beauftragt:
LaSuB, Standorte Leipzig und Bautzen
und Sächsischer Schwimm-Verband e. V.
Schulsportbcsuftragter Lute Denckcr

Sportartbcauftragte der Standorte:

Bautzcn

Heiko Zschiesche

Wcißbacher Straße 5,

01896 Pulsnitz

S 03578 315515 (d)

S 03578 315016 (d)

9 035955 71656 (p)
!2! h.25chiesche@gs-pulsnitz. de

Chemnitz

Werner Hafter

Harrasaltee 79 h,

09577 Niederwiesa, OT Braunsdorf
a 037206881504
0 wg.harras@t-online. de

Dresden

Marina Vocilka

Am Tännicht 5,
01796 Pirna

a 03501 548638
^ 03501 548638 ^; :': .

® ma-vocillta@t-online. de

Leipzig
Lut2 Dencker
Holbeinstraße 57.
04229 Leipzig
® 0341 9421760 (pj

^ l№dencker@web. de

Zwickau

Jörg Schürer
Karl-Marx-St'edlung21,
08134 Wildenfels/OT Weißbach
S 037603 550770 (p)
® 0375 6901408 (d)

! js-sport@wilkau-hasslau. net

Landesfinaltermin:

^rwsrrwrr

e>'i.cA. 2.o^z
Landesfinalort:

WK II und III

Universitätsschwimmhalle
Leipzig „^

Mainzer Straße 2,

04109 Leipzig

Wettkampfbeginn:
Beginn: 10.00 Uhr

Siegerehrung: ca. 13.00 Uhr

Ende: ca. 13.30 Uhr

Die Landessieger der Bundesfinalqualifikation
(BQ) der Wettkampfklassen III und IV-Jungen
und Mädchen - qualifizieren sich für das
Bundesfinale.

Meldetermine:

e3"^wc2Q22 l^. OG. io^
Meldungen auf ausgefüllten Meldelisten an:
Thilo Brandenburg
Zum Leutzscher Holz 26.
°4178 Leipzig
® 0341 4426910 (p)
a 03414426911

meldung@egd-tb. de
^w.egd-tb. de
^eldelisten. Wettkampfbestimmu. Sen ^

/- Ergebnisse)
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Jungen und Müdchtn
Jnhrgtingc 200Ü-200»

(K jungen und MMdchcn
JohrfjNnyc 2007-2010

i3jcLincics'ilcflcr dcr Üundt-. llrittlquüllflküfion (BQJ
^Wcttltsmpfldii^rn III und IV - Junycn und
Mädchen - quati^icrcn sich für da» Üurtdcsfinafc.
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0. "<"c">KnS^n"'""dS<affdn.
ss??^'
M'cldcanschriftz^cndcn-

"ffim№n9^^
^;^^w
werden.

S?aw""£^uS-
^rband e^ats Ausrichter noch ^
l^^ls'RechüträgerderSportstöttehaft^
;ÜrrVe;luste, Diebstahl. Beschädigung usw^von^
5uachenu'ndWertgegenständen. Für dieSchrank-
bcnutzung bitte eine 2-€-Münze mitbringen.

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

1. Es gelten die Wettkampfbestimmungen
(WB), Antidopingbestimmungen (ADB) und die
Rechtsordnung (RO) des Deutschen Schwimm-
verbände; c. V. (DSV). Bezugsquelle: Sächsischer
Schwimmverband e. V. ; Am Sportforum 3, 04105

Leipzig oder www.egd-tb. de, bzw. beim örtlichen

Schwimmvcrein. Für den gesamten Wettkampf
gilt die .Zwei-Start-Regel"

2. Eine Mannschaft besteht in den WK 11/111
susmaximal 6 schüler/-i""cn sowie in der
WK III (Bundesfinalqualifikation) aus maxi.
mal 9 Schüler/.innen. '—"—-

^denEinzcldisziplinenmüssenindier
scwtsnertung kommen: "^" "'UICMann-

:^' ^l^^
^ sä;::

.erechtigt ist in jeder Einzeidiszipjin
^№rfe^ule^chrals
el^t^rden. Nurfürd^
Sn.^l.^,0",^1"»"*-
^"Schüler/eine Schülerin darf
^"n's 3 Starts te. "«chli.ßlich
Staffel) absolvieren.

Die Läufe werden gemäß §123 WB gesetzt.

4. In jeder Staffeldisziplin kann nur jeweils
eine Staffel starten. Eine disqualifizierte
Staffel einer Mannschaft kann in veränderter
Besetzung nachschwimmen (Beachtung
Punkt 3 - Bundesfinatqualifikation WK 111).

5. Das Wettkampfergebnis wird durch Addition
der Wertungszeiten ermittelt.

6. Die Einzelldstungen bei Ausscheid u ngs-

wettkämpfen in den Ländern können in
die Verbandsbestenlisten aufgenommen

werden.

Es können nur solche Wettkampfergebnisse
gewertet werden, die in direktem Vergleich
mit mindestens einer Mannschaft einer

anderen Schule bzw. im Alleingang vor
einem Kampfgericht, in dem die teiineh-

mende Schule nicht vertreten sein darf,
erzielt wurden.

7. Das Landesfinale wird in der WK III i"
zwei getrennten Wertungen (Bundes-
finalqualifikation der Sportgymnasien/
Sportoberschulen bzw. Sieger der Regio-
"alfinals) durchgeführt. Regelschulen
haben startrecht in der Wertung Bundes-
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